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DIRG Aßlar zeichnet aus
lm Rahmen der Jahreshauptversammlung der Ortsgruppe Aßlar der
Deutschen Lebensrettungsgesellschaft (DLRG) nahm der Tagesord-
nungspunkt Ehrungen am Donnerstag weiten Raum ein. Städtische
Ehrungen standen ebenso auf dem Programm wie die Auszeichnung
langjähriger und verdienter Mitgl ieder. Bürgermeister Roland Esch
(FWG) unterstrich die gute Zusammenarbeit zwischen Stadt und
DLRG, gratulierte zu den sportlichen Erfolgen und überreichte eine
Ehrenmedaille in Bronze an Miriam Schmitz, die 2008 Kreismeisterin
der Altersklasse 17118 wurde. Lukas Lippel, erhielt als Mehrfachbe-
sitzer einer solchen Medaille, einen entsprechenden Gutschein für die
Laguna. Eine Goldplakette der Stadt Aßlar für besondere Verdienste
auf dem Gebiete des Sport- und Kulturlebens bekam Stelan Mauritz,
der seit 1994 Mitglied, seit 1997 als stellvertretender Schatzmeister
im Vorstand und seit 2007 amtierender Geschäftsführer des Vereins
ist. ,,Seit 1995 ist Stefan Mauritz aus der aktiven Vereinsarbeit nicht
,mehr weg zu denken, zeichnete sich auch im Wachdienst als Wach-
gänger und Wachleiier aus, ist zu jeder Zeit Ansprechpartner in Sa-
chen Finanzen und Verwaltung und zeichnet sich durch fachl iche
Kompetenz aus", hatte der Verein seinen Antrag auf Medaillenverlei-
hung begründet. Das Verdienstabzeichen der DLRG in Bronze erhielt
Silke Streller, die von 1995 bis 2000 im Jugendvorstand tätig war, seit'1996 als aktive Wachgängerin und übungsleiterin tätig ist,leit 2005
die Wettkampgruppe leitet und 2008 zur stellvertretend-en Kassiererin
gewählt wurde. Das Verdienstabzeichen in Silber gab es für den Vor-
sitzenden Klaus Engelhardt, der von 1983 bis 1994 technischer Leiter
des Vereins war, danach bis 2000 als Jugendleiter agierte, cjann bis
2007 Beisitzer war und seither als 1. Vorsitzender fungiert. Außerdem
ist er seit 1989 Wachleiter. Ebenfalls Silber bekam Reiner Arndt, der
von 1990 bis 94 stellvertretender Schatzmeister war, dann bis 2007
als Geschäftsführer agierte und seither dieses Amt als Stellverlreter
bekleidet. Von 1986'bis 90 war er zudem übungs- und Schwimm-
kursleiter und von 1980 bis 2000 aktiver Wachgänger und Wachlei-
ter. Für 40 Jahre Mitgliedschaft stand Richard Kosak zur Ehrunq an.
Seit 25 Jahren sind Timo Schäfer und Jens Kuhlmann Mitol iedund
für zehn Jahre wurden Christina Dick, Maik-Julian. Gerold.-Simone.

,,Es ist uns wieder nicht gelungen, uns erfolgreich den närrischen Hor-
den zur Wehr zu setzen, die nach kurzem, intensivem und schmerz-
vol lem Kampf die Macht über unser Slädtchen an sich qerissen
haben", musste Aßlars Bürgermeister Roland Esch (FWG) geötern die
schmachvolle Niederlage eingestehen, die er zusammen-mit Stadt-
verordnetenvorsteher Erhard Peusch (CDU) und 1. Stadtrat Bernhard
Völkel (FWG) hinnehmen musste. 2. Vorsitzender Kurt Bever und die
Garde des Aßlarer Carnevalvereins (ACV) hatten das Bürgermeister-
büro im Sturm genommen und konnten recht schnell den Slkt auf den
gelungenen Sieg schlürfen, der ihnen von den Vorzimmeroamen oe-
reicht wurde. Mit Narrhalla-Marsch und Helau-Rufen wurden die siöo-
reichen Gladiatoren wenig später in der Stadthalle beqrüßt, wo Kdrt
Beyer triumphierend den Schlüssel der Stadt präsentiärend einmar-

Tim-Sebastian Hampl, Laura-Maria Hubert, Jürgen Hulverscheidt, Mo-
rena Kaps, Jan, Tim Kosak, Kornelia, lsabel, Dominik Moritz, Melissa
Neuhof, Laura Obitz, Ciao Sun, Manuel Teubert,  Ni ls Waqner und
Fang Yu ausgezeichnet
Klaus Engelhardt berichtete im Vorstandsbericht ausführlich über die
geleistete Arbeit im verggngenen Jahr. Die palette reichte von
Schwimmkursen und der Offentlichkeitsarbeit in Kindergärten, über
Lehrgängen auf Vereins- und höherer Ebene, bis hin zu Rettunqs-
wachdiensten an der Ulmbachtalsperre und Wettkämpfen. Bei dän
Wachdiensten gab es bei 57 Rettungsschwimmern an fünf Wochen-
enden und insgesamt 757 geleisteten Stunden, keine nennenswenen
Vorkommnisse. lm Bereich der Ausbildung wurden ca. 5g3O Stunden
von 28 Riegenführern und Ausbildern geleistet. Vom Vorstand wur-
den außerdem ca. 2450 Stunden für Organisation, Verwaltung und
Offentlichkeitsarbeit erbracht. Bei den Kreismeisterschaften konnten
sich einige Schwimmer für die Hessenmeisterschatt qualifizieren.

Machtübernahme zu unterstützen. Auch das prinzenpaar der Wetzla-
rer Karnevalsgesellschaft mil Hofstaat, Garde und Elfenatsabordnung
gehörten dazu. Nach der Verlesung des närrischen Regierungspro-
gramms, das zahlreiche Vergünstigungen f ür Faschingsfreunde 

-bietet,

wurde das Aßlarer Faschingsl ied ,,Oh Helen" angeit immt und eine
muntere Schunkelrunde mit Alleinunterhalter Uli Jahn brachte die noch
recht müde dreinschauende Narrenschar in Schwunq. lm Rahmen
dieser Veranstaltung wurde Claudia Rumpf-Worsch für25-iähriqe Mit-
gliedschaft im ACV ausgezeichnet und Biuno Muskat zum neuön Se-
nator ernannt.

Narren übernehmen die Macht

Beyer triumphierend den
schierte. Gefolgt von den Gardemädchen, die äas geschasste Stadt-
oberhaupt aui die Bühne begleiteten. ,,lch tue Buße, denn irgendetwas
habe ich gewiss im vergangenen Jahr falsch gemacht, wolfür ich ein
Fass Freibier gebe", glättete Esch die närrisch-en Wogen und erntete
Jubelrufe der Gäste, die nicht nur aus Aßlar, sondern auch aus Büb-
lingshausen und Garbenheim nach Aßlar kamen, um den ACV bei der
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